
Meisterprüfung Schuhmacher
Aufgabenstellung für Modul 1

Modul 1 - Teil A

a) 1 Maßschuh nach eigener Wahl muss aufgezwickt, geklebt, genäht oder holzgenagelt werden.
Dafür sind 1 Oberteil, 1 Leisten und Material für das Aufzwicken und Befestigen mitzubringen.

b) Bei einem fertig gezwickten Maßschuh (bereits geklebt, genäht oder holzgenagelt) muss der
Boden und der Absatz aufgebaut werden. Die statischen Erfordernisse sind zu berücksichtigen.

Dieser Schuh muss fertig ausgeputzt und gefinished werden.

Dafür sind ein fertig gezwickter Maßschuh, der bereits geklebt, genäht oder holzgenagelt ist,
sowie sämtliche Materialen für den Bodenbau mitzubringen.

Modul 1 - Teil B

1 Paar Maßschuhe ist anzufertigen. (Der linke Schuh ist bereits fertig zur Prüfung mitzubringen)
Die Auswahl des Schuhmodells und die Art der Bodenbefestigung wird dem Prüfungskandidaten
freigestellt.

Folgende Arbeiten sind während der Prüfung für den "rechten" Schuh auszuführen:
a) Maßnehmen am Kunden
b) Leisten herrichten
c) Oberteil herrichten laut mitgebrachtem Muster
d) Bodenbau

Sämtliche Materialen für die Anfertigung des "rechten" Schuhes sind mitzubringen.
Das Oberteilmuster des "linken" Schuhes kann mitgebracht und für den "rechten"
Schuh verwendet werden.

Hinweis:
Für die Bewertung der Maßschuhe muss der Kunde persönlich anwesend sein.
Der Zeitpunkt ist in der Einladung angeführt.

Bei Unklarheiten kann Kontakt mit einem Mitglied der Prüfungskommission aufgenommen werden.
(Ritter Hermann - Telefon: 0664/3211564)


